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Für die Redaktion verantwortlich
J Dr A Vorſt in Halle

Politiſche Ueberſicht
Der König der Belgier der bekanntlich an der Spitze

der Association internationale africaine ſteht hat
vor kurzem wie uns von wohlunterrichteter Seite geſchrieben
wird eine Unterhaltung mit einem Deutſchen von Rang

über die bevorſtehende berliner Konferenz König
eopold II hat ſich dabei mit vieler Sympathie für das

diplomatiſche Unternehmen ausgeſprochen zu welchem Fürſt
Bismarck die Jnitiative ergriffen Der Fürſt ſo hat der
König ausgeführt wird damit Europa einen großen Dienſt
leiſten Alle Freunde des Fortſchrittes alle Anhänger des
Friedens in Afrika alle diejenigen welche ſich für die Aus
breitung der Cüviliſation intereſſiren müſſen es ihm Dank
wiſſen daß er die Konferenz berufen hat und wünſchen daß
die Eintracht der Mächte dauernd erhalten bleiben kann

uisse etre sérieusement 4tablic Der König der Belgier
iſt überzeugt daß die Länder des Kongo eine große Zukunft
haben ſowohl in Bezug a den Handel als auf den Ackerbau
und iſt der Anſicht daß Europa ein der Allgemeinheit ſehr
nützliches Werk thue wenn es t die nothwendige Stellung
nehme um der politiſchen Rivalität ein Ende zu machen und
dem Handel vollkommenſte Freiheit der Bewegung zu ſichern
Es ſcheint daß König Leopold II Gründe für die Annahme
at die Konferenz werde die Dienſte nicht vergeſſen welche die
ſſociation in Afrika geleiſtet hat und daß ſie Diejenigen nicht

außer Acht laſſen wird die in Zukunft noch weitere Dienſte
leiſten können

Die Thronrede mit welcher am Donnerstag die außer
ordentliche Seſſion des engliſchen Parlaments eröffnet
wurde bezeichnet als Hauptaufgabe deſſelben die Wahl
reformfrage nochmals in Erwägung zu ziehen Was die
Beziehungen zu den auswärtigen h angehe ſo ſeien
dieſelben zu allen Mächten die freundſchaftlichſten Die Nach
richten aus dem Sudan ließen zwar noch einigen peinlichen
Ungewißheiten Raum doch verdiene jedenfalls die Energie und
der Muth des Generals Gordon bei der Vertheidigung von
Khartum die wärmſte Der Vormarſch der eng
r Truppen nach Dongola habe den Zweck Gordon

entgen

befreien Jn der Thronrede heißt es dann weiter
Egypten habe ich alle Mühe aufgewandt um die Beſſerung
der dortigen Lage herbeizuführen Jch habe die egyptiſche
Regierung in ihrer ſchwierigen finangiellen Lage welche du
den Mißerfolg der Londoner Konferenz hervorgerufen wurde
unterſtützt Zuſammen mit der Kapregierung bin ich damit
beſchäftigt die Mittel in Erwägung zu ziehen welche nothg n um der Konvention mit dem Transvaallande die

erforderliche Achtung zu ſichern Die Operationen im Sudan
werden einen neuen Kredit nothwendig machen Jm Ver
laufe der erſten Sitzung des Unterhauſes antwortete Glad
ſtone auf eine Anfrage Smith s das Marineminiſterium
W ſchon ſeit einiger Zeit über den Zuſtand der Flotte

rwägungen angeſtellt und werbe in einem Monat eine Er
klärung darüber im Parlamente abgeben

Lord Northbrook beabſichtigt am Jret abend an
Bord des Aviſo Jris von Alexandrien nach Marſeille ab
zugehen Derſelbe wird in e is einige Zeit verweilen um
mit dem Konſeilpräſidenten Ferry zu konferiren

Jn dem pariſer Journal officiel wird der Wortlaut
der bereits gemeldeten Bekanntmachung nach welcher die

Pom letzten Welfenherzog

Von Arnold Wellmer
III

Ueber die Studien des ſechszehnjährigen Prinzen Wilhelmvon Braunſchweig im Jahre 182 zu Göttingen ſt wenig zu

ſagen denn es wurde wenig ſtudirt Ein Gelehrter iſt der
letzte r og nimmer geworden Mit der deutſchen
Grammatik und Orthographie ſtand er ſein Lebenlang auf dem
Vater Blücher ſchen Kriegsfuße was wir ſpäter durch einige
Beiſpiele ſeiner Feder belegen werden

Schon nach einem Jahre war der junge Student denn auch
herzlich univerſitätsmüde Er quittirte die Studien für immer
und trat als Stabsrittmeiſter à la suite beim Garde Huſaren
Regiment in die hannöverſche Armee ein

nzwiſchen ſaß Prinz Karl von Braunſchweig in Wien zu
den Füßen des Fürſten Metternich von ihm zu lernen wie
man regieren muß um vom Volke angebetet und geprieſen zu
werden wie der königliche Vormund ſeinem Neffen geſchrieben

tte als er ihn na ien ſandte Daß der junge Herzog
ieſe köſtliche Kunſt von Metternich nicht kernte iſt bekannt

Das lag aber nicht allein am Schüler ſondern auch am Lehrer
Denn ſonſt hätte Metternich nimmer vor der Volkswuth aus
Wien und Oeſterreich zu fliehen brauchen wie ſein Schüler
Karl aus Braunſchweig Leider aber lernte der junge Fürſtvom Fürſten Metternich manches andere was er s nicht
gelernt hätte diplomatiſche Doppelzüngigkeit politiſche und
unpolitiſche Jntriguen Mantelträgerei auf beiden Achſeln

Gleich beim erſten Beſuche den Prinz Karl dem Fürſten
Metternich machte war dieſer ſo offenherzig ihm die ganze

braunſchweigiſche Korreſpondenz der brennenden
Mündigkeitsfrage vorzulegen Briefe des Königs e des
Grafen Münſter und des regierenden rungen d
GeheimrathsKollegiums So konnte der Prinz im Kabinet
des öſterreichiſchen Staatskanzlers einen offiziellen Brief des
Geheimraths von Schmidt Phiſeldeck an den Grafen Münſter
leſen vom Auguſt 1822 in dem es heißt Als Antwort auf
Ew Excellenz gnädiges Schreiben vom 14 Aug habe ich die
Ehre ſowohl in meinem Namen als in dem aller meiner

welche ihm treue Unterſtützung geleiſtet hätten z

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saal Sonnabend den 25 O
Blokade der Häfen der Jnſel Formoſa mit dem 23 d
beginnt veröffentlicht

Privatmeldungen aus Madagaskar vom 1 d ſagen
Admiral Miot ſei mit mehreren ſouveränen Häuptlingen
der Jnſel in Verbindung getreten die geneigt ſeien den Fran
zoſen Beiſtand zu leiſten Von etwa 300 Hovas ſei ein fran
zöſiſcher Poſten bei Mondnabiſon in der Bai von eſWgen
überfallen worden man habe die Hovas aber mit erheblichen
Verluſten zurückgeſchlagen

Es ſcheint ſich z beſtätigen daß die Machdi Bewegung
im Sudan im Abnehmen t en iſt ie ſudaneſiſchen
Stämme haben offenbar das Vertrauen in die Sendung des
falſchen Propheten theilweiſe verloren Beſonders auffallend
iſt der von verſchiedenen Boten aus dem Kordofan gemeldete

bfall der Bakkara welche bisher den Machdi mit derſelben
Energie wie die tapferen Hadendaugh deſſen Lieutenant Osman
Digma unterſtützt hatten Die Bakkarg haben den Vormarſch
des Propheten auf Khartum benutzt um mittlerweile ſeine
Reſidenz ElObeid anzugreifen ſodaß der Machdi wieder
ſchleunigſt Kehrt machen mußte um die Jnſurrektion zu be
ſchwichtigen

Dem klerikalen Ring in Belgien ſteht ein neuer An
ſturm bevor Die Bürgermeiſter des Kompromiſſes der Ge
meinden traten am Donnerstag bei dem Bürgermeiſter von
Brüſſel g einer Berathung zuſammen und beſchloſſen ihren
Kommunalräthen den Antrag auf Votirung einer
Reſolution zu Gunſten der Abſchaffung des Schul
geſetzes vorzulegen nachdem die jüngſt ſtattgehabten Kom
munalwahlen ergeben hätten daß das Land das Schulgeſetz
nicht gutheiße und nicht wolle

Durch die Diskuſſion der Beziehungen der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie zu Deutſchland und Ruß
land gung t haben italieniſche Blätter das Thema
von dem Verhältniſſe der beiden Kaiſermächte zum Königreich
Jtalien aufgegriffen und zum Gegenſtande neuer Vermuthungen
und Forſchungen gemacht Der pPeſter Lloyd vermag in
den n Darlegungen der italieniſchen Preſſe keinerlei
neue Momente zu finden glaubt aber was ſpeziell die Mit
theilung eines italieniſchen Blattes betrifft daß zwiſchen Jtalien

und Deutſchland ein geſchriebener bis zum Jahre 1886 giltiger
n r exiſtire in ver Annahme nicht zu irren da

das Verhältniß Italiens zu OeſterreichUngarn vollſtändig
parallel demjenigen Jtaliens zu Deutſchland geſtaltet ſei Jm

rch i übrigen ſtimmen die Jnformationen des P mit den
e italieniſcher Blätter vollkommen in dem Punkte überein
aß die Beziehungen Italiens zu dem deutſchöſterreichiſch

dniſſe fortdauernd die freundſchaftlichſten ſind
und durch kein Ereigniß der jüngſten Zeit weder durch
Skierniewice noch durch die mannichfachen Wandlungen der
egyptiſchen Frage irgend eine Veränderung erfahren haben

Wie aus Agram gemeldet wird wurde die am Donnerstag
abgehaltene Sitzung des kroatiſchen Landta ges wiederum
durch die Anhänger des Abgeordneten Starcſevic geſtört
und mußte deshalb bald nach dem Beginn geſchloſſen werden
Die Anzahl der auszuſchließenden Abgeordneten beträgt nunmehr 15 unter denſelben befinden ſich David und Anton

Starcſevic Dieſen 15 Abgeordneten ſoll am Freitag der
Zutritt zu dem Landtage verwehrt werden und gleichzeitig
wird die Einbringung des Entwurfs einer verſchärften Haus
ordnung beabſichtigt

Aus Bern wird engliſchen Zeitungen berichtet daß der

Kollegen und Untergebenen zu verſichern das Se britiſche
Majeſtät unſer n dige Herr von den möglichen Folgen
eines unklugen Schrittes S D des Herzogs Karl von Braun
ſchweig nichts zu fürchten haben denn wenn es der letztere
wagen ſollte an unſerer Grenze zu erſcheinen ſo ſind ſchon
alle Maßregeln getroffen ihn zu arretiren und dahin zurück
geringer woher er gekommen iſt oder wohin ſeine gnädigen

ormünder befehlen werden
Der diplomatiſchen Schlauheit des Fürſten Metternich gelang

es die unerquickliche Mündigkeitsfrage die nun ſchon Jahr
und Tag ſo viel häßlichen Staub aufgewirbelt hatte in über

d Weiſe zu löſen Herzog Karl r ierüber
Nach dieſer erſten Sögr chrieb Fürſt Metternich

nach London daß der Herzog ihn beauftragt habe Se Majeſtät
zu bitten die Vormundſchaft noch ein Jahr behalten
z wollen Dieſer Brief mußte den König ſehr in Ver
egenheit ſetzen denn nahm er den Vorſchla e Vormund
ſchaft noch ein Jahr zu behalten an gab er dadurch
auch dem Herzoge das Recht dieſe Bitte zurückzunehmen was
ihn genöthigt haben würde die Vormundſchaft ogleis nieder
ulegen Was die Fähigkeiten und Neigungen desHergege betraf ſo hatte Fürſt Metternich ſich ſo günſtig

darüber ausgeſprochen daß weder der Graf ſter noch der
König auf dieſes Kapitel zurückkommen konnten Verwirrungund Scham diktirten dem Grafen Münſter folgende Antwort

Se Majeſtät kann das Anerbieten des Herrn We 8nicht annehmen ohne indirekt anzuerkennen daß Se urg

laucht mit dem 18 Jahre nd W iſt ſie wird die
Vormundſchaft nur bis zum 30 Oktober 1823 fortführen

So war der Karl endlich am Ziel ſeiner glänzendſten
Wünſche e er Wien verließ um als nder Herzo

Suen re nbthi e un ſie t und
andere zu Jch dasJene gern 5 v à in

tober

g

ße Erfolg des ArlbergTunnels Frankreich veranlaßt hatW rig Bundesrath über die Durchſtechung des
Simplons zu ſondiren Ein ſolcher Tunnel die
franzöſiſchen nen in den Stand en mit der St Gott
hardbahn zu konkurriren Italien ſoll dem Projekte günſtig
geſtimmt ſein

Nach einer Meldung des indiſchen Blattes Surreya aus
Aden treffen die Türken Vorbereitungen um noch
zwiſchen dem Hedſchas Nordarabien und HYemen Süd
arabien lebenden unabhängigen Stämme die noch ſtets
bereit waren jeden Aufſtand in dieſen türkiſchen Kekye
zu unterſtützen nun gänzlich zu unterwerfen und ihrem
einzuverleiben Der ganze weſtliche Theil Arabiens von Yambo
im Norden bis Hodeida im Süden deſſen J das
Rothe Meer und deſſen gen die arabiſche Wüſte bildet
würde ſomit zum türkiſchen Reiche gehören und ein feſtgegliedertes
Ganzes bilden

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 23 Okt Der Konſeilpräſident Ferry der Kriegs

miniſter Campenon und Marineminiſter Peyron werden morgen
in der Tongkingkommiſſion erſcheinen Wie es heißt würde
der Kriegsminiſter die Ermächtigung nachſuchen ſchon jetzt eine
ewiſſe Anzahl Bataillone in der durch das Geſetz über die
rganiſation der Kolonialarmee vorgeſehenen Weiſe zu bilden

Der Konſeilpräſident hat ſich damit einverſtanden e daß die
vollſtändigen Protokolle der früheren Tongkingkommiſ der
jetzigen als ſekret rein werden Die Agence Havas
meint es ſei möglich daß eine Macht die Jnitiakive zu einer
Mediation zwiſchen Frankreich und China ergreifen wen
ſtehe noch nichts darüber feſt Ein Bataillon Jäger
Fuß welches in Verſailles garniſonirt hat Befehl erhalten
zum Abmarſch nach Tongking bereit zu

Paris 23 Okt Senat Vom Marineminiſter Peyron
wurde die Vorlage betr die Verleihung von Ordensdekorationen
an die Soldaten und die Marinetruppen in Tongking eingebracht
die Vorlage wurde mittels Acclamation genehmigt

Rom 23 Okt Das Miniſterium hat dem Vernehmen
nach den von der Eiſenbahn Kommiſſion der Deputirten
kammer in der Tariffrage beantragten Amendements großentheils
zugeſtimmt Wie verlautet hätte ſich der geſtrige Miniſterrath
auch mit der Frage der Beitragsleiſtung des Staats zu den
Koſten welche die Verbeſſerung der geſundheitlichen

daß Verhältniſſe Neapels erfordern werden beſchäftigt
London 23 Okt Der Generalmajor Seratchly F

um Gouverneur in NeuGuinea ernannt worden Das Kabſchif Silvertown iſt geſtern nach Teneriffg abgegangen um
von dort nach Dakar und Bathurſt an der Weſtküſte Afrikas ein
Kabel zu legen

Deutſches Reich
Berlin 23 Okt Nachdem wie bereits telegraphiſch ge

meldet Se Maj der Kaiſer und der Kronprinz vor
mittag wieder hier eingetroffen empfing der Kaiſer im Laufe des
Vormittags noch zum Vortrage den Hofmarſchall Grafen Per
poncher und ſpäter die Beſuche der Prinzeſſin Friedrich Karl und
des Friprgen und der Erbprinzeſſin von Meiningen Von
1 Uhr ab arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Militärkab
nahm einen Vortrag des Reichskanzlers Fürſten Bismar
entgegen und nahm dann ſpäter das Diner allein ein
Kronprinz nahm vormittags einige V
empfing den Beſuch der erbprinzlich meiningen r Herrſchaften

Der Prinz und die Frau Prinzeſſin Wilhelm beſuchten
heute gemeinſam die Kunſtausſtellung am Cantianplatz nach
mittags ſtatteten dieſelben noch mehrere Beſuche ab und gedenken
abends nach Potsdam zurückzukehren

orträge entgegen und

daß Sie wenn Sie in Braunſchweig ankommen alles in dem
Zuſtande laſſen wie Sie es finden Schreiten Sie auf der
ſchon vorgezeichneten Bahn fort zeigen Sie ſich niemand
ungnädig ſelbſt 77 gegen Herrn von midt und ſeine
Kreaturen obgleich Sie nach Briefen welche V Jhnen
mittheilte ſehr zu entſchuldigen wären wenn Sie dieſe Menſches
von Jhrer on und den Geſchäften des Herzogthums ent
fernten und I daß dies ſelbſt jemand thun würdeder reifer an Jahren als Sie Kommt in Ihrer i
gen Um 7 vor der De r Verle t re in

eine wierigkeit die Jhnen zu ſchwierig ſcheint umlöſen ſo wenden e ſich an mich wie an einen alten
Freund wie an einen Vater

Mit dieſem klugen Metternichſchen Rathe verließ Prinz
Karl im Oktober 1823 Wien um ſeinen e
erzog in a zu z Sein ner ſuerniochrieb damals über ihn Le jeune Duc de Brunswic

est une très belle äme Eine ſehr ſchöne Seelewährend der Graf Münſter gleichzeitig den des beſchuldigte
Der Pagns zur ſchlechten Geſellſchaft ja ſelbſt zur aller

niedrigſtenl Wer hatte recht Darauf hat das Welt
gericht der Geſchichte längſt geantwortet

Am 30 Oktober 1823 an ſeinem neunzehnten r
Herzog Kurl feierlich als regierender Herr in ſein Lund in ue Reſidenzſtadt Braunſchweig ein ſchon an der

Grenze vom Hoffägermeiſter Grafen Veltheim und Oberſtall

meiſter von nhauſen im ichen
ron

Regierung Prinz
Gonverneur Münchhauſen entgegengeſandt da er ſelberſhente el n n e ben
einer geliebten fürſten Friedrich Sein

e Ferdinand aus vollem

Zegen S
und ander e Um die durchausn Wente e da a Weg

Braunſchweig erwartete Pring Wilhe

e n e aren r o langex Trennung wieder zu ſehen
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unter Anklage des Dynamitattentats Verſuchs am Nieder

Berlin 23geh meldete der Vorſitzende Staatsminiſter von

Boetticher bei nun an der braunſchweigiſche
Geſandte Wirkl Geh Rath v Liebe habe ne daß
er im Auftrage des braunſchweigiſchen Regentſchaftsrathes von
der Sitzun en bleibe das Herzogthum Braunſchweig ſei

alſo heute im Bundesrathe gar nicht vertreten neuen
Vorlagen über den deütſche griechiſchen Handels
vertra
ben un der Unfallverſicherung wurden wie zu
erwarten an die Ausſchüſſe verwieſen Uebrigens verlautet
heute von verſchiedenen beachtenswerthen Seiten daß Preußen
wahrſcheinlich keine Er hedhe auf das Herzogthum Braun
ſchweig erheben werde Zugleich wird betont daß die Erhal
tung der beiden braunſchweigiſchen Stimmen im Bundesrathe
von allen Seiten gewünſcht wird

Der Reichskanzler empfing am Donnerstag vormittag
einen längeren Beſuch des Prinzen Wilhelm und
begab ſich hierauf zu Fuß in das Hotel Royal wo er dem
engliſchen Botſchafter Malet einen Beſuch abſtattete

Der pariſer Telegraphe ſchreibt Bismarck wolle einen
offiziellen Beſuch in Paris machen Eine lebhafte
Phantaſie bringt alles fertig

Der dem Bundes rathe zugegangene Handels und
Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche
und Griechenland vom 9 Juli 1884 ſtellt ſich als ein
wirklicher Tarifvertrag dar der außerdem für die beiden
Vertragſchließenden die Meiſtbegünſtigungs Klauſel enthält
Von Waaren die aus Griechenland nach Deutſchland ein
geführt werden ſind zwanzig genannt davon ſollen Korinthen
und Feigen einen Zoll von je 8 M und Oliven von 30 M
auf 100 kg zahlen gleich den anderen ſüdeuropäiſchen Ländern
die übrigen Gegenſtände aber zollfrei eingehen nämlich Baum
wolle rohe und ungereinigte rohe ungefärbte Seide Zink
Mangan und Chrom Erze Schwefel roher Marmor
Puzzolanerde roher Schmirgel Valonea Waſchſchwämme aller
Art rohe Häute und Felle Felle zur Pelzwerkbereitung GalläpfelSumog heer und Krapp Von deutſchen Ausfuhrgegenſtänden

werden 31 genannt davon ſollen zollfrei nach Griechenland eingehen

Eiſen roh und als Halbfabrikat Nägel und Stifte von Kupfer
oder Zink Saug und Druckpumpen Feuerſpritzen von Eiſen
oder anderen Metallen Nähmaſchinen jeder Art Maſchinen
für land wirthſchaftliche oder gewerbliche Zwecke Jnſtrumente
und Geräthe für wiſſenſchaftliche Zwecke landwirthſchaftliche
IJnſtrumente und Geräthe von Eiſen Stahl Holz Zwiſchen
und Verbindungsſtücke für Maſchinen Gegenſtände für
Druckereien von Bronze Gegenſtände aus gemeinen Metallen
und Holz welche auf Schiffen oder bei deren Bau Ver
wendung finden Chinin mineraliſche Farben nicht flüſſige
gedruckte Bücher und Notenhefte rohes Wollengarn und

rer engarn zur Fabrikation von Fes und in Oel
gefärbt

Der Kommunallandtag für den Reg Bez Wiesbaden hat
in ſeiner Sitzung vom Donnerstag die Vorlage betreffend
die Gewerbekammern abgelehnt Der Landtag wurde
ſodann geſchloſſen

Der neuernannte chineſiſche Geſandte SchuTſin
Schen iſt mit den zur Geſandtſchaft gehörenden Perſonen am
Vonnerstag morgen in Berlin eingetroffen

Am Mittwoch wurden die beiden Anarchiſten welche

mit demwalddenkmale ſtehen unter e gern
ert um10 UhrZuge von Frankfurt nach Leipzig befördort vom Keichsgericht abgeurtheilt zu werden

Der Wirkl Geh Rath v Klützow n derdern eegektion hat am 23 d ſein fünfzigjähriges
ienſtjubiläum gefeiert

Zur braunſchweigiſchen Frage
Der außerordentliche Landtag des Herzogthums

trat am Donnerstag vormittag 11 Uhr in Braunſchweig
zuſammen Der Abg v Veltheim richtete als Präſident
des Ausſchuſſes eine kurze Anſprache an die Verſammlung
und nachdem hierauf konſtatirt worden war daß die Mit

lieder der Landesverſammlung in genügender Anzahl ver

Okt Jn der heutigen Sitzung des

die Dampfer Subvention und die Aus H

den Höchſten der die Geſchicke unſeres Landes auch ferner in

erklärte daß er im Auftrage des Regentſchaftsraths den außer
ordentlichen Landtag eröffne und wies ſodann auf die lange
und geſegnete Regierung des dahingeſchiedenen Landesherrn und
auf den ſchweren Verluſt hin der durch deſſen Abſcheiden das
Land betroffen habe Wohin der Blick im Lande ſich nur
wende überall zeige ſich das Bild eines unter der milden
und gerechten Regierung des hochſeligen Herzogs in ſeiner
Wohlfahrt reich entwickelten Landes o lange noch die

erzen warm für das Geſchick des engeren Vaterlandes
ſchlügen werde das dankbare Andenken an Herzog Wilhelm
den Gerechten nicht erlöſchen Mit der Trauer des Landes
um den Dahingeſchiedenen verbinde ſich die Sorge um die
S des Landes das an einem ernſten Wendepunkte ſeines

eſchickes ſtehe Der Miniſter erwähnte ſodann daß un
mittelbar nach dem Eintreffen der Nachricht von dem Ableben
des Herzogs auf Grund des Geſetzes vom 16 Febr 1879
der Regentſchaftsrath ſich konſtituirt habe Der Eintritt
des proviſoriſchen Regiments habe ſich ohne jede Störung
vollzogen Wir dürfen der feſten Ueberzeugung Ausdruck
geben daß die Bevölkerung des Herzogthums vor dem Geſchick
ſich gern und willig bengend der proviſoriſchen Regierung des
Regentſchaftsrathes bis derſelbe nach Maßgabe des Geſetzes
zu regieren aufhört Störungen der Rechtsorduung erſparen
wird welche das Land in ernſte Kriſen zu führen geeignet ſein
würden Zuverſichtlich re wir vor allem darauf bei Jhnen
hochgeehrte Herren in unſerem verfaſſungsmäßigen Vorgehen
die bereitwilligſte Unterſtützung als die werthvollſte und bedeut
ſamſte Gewähr für eine glückliche Löfung unſerer Aufgabe zu
finden Jn die proviſoriſche Regierung iſt der Regentſchafts

aben
regieren zu wollen Das Patent iſt allen Fürſten

und den deutſchen freien Städten zugeſtellt

m vorpore an dem im Reſidenzſchloſſe ausgeſtellten Sarge
des Herzogs einen Kranz niederlegen
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Die Weſerzeitung veröffentlicht ein vom Herzog von
Cumberland unter dem Namen Ernſt Auguſt voll
ogenes und von Gmunden den 18 Okt datirtes edes Patent Der Herzog will durch dieſes von der Weſer
eitung veröffentlichte Patent die Regierung des Herzogthums
raunſchweig übernommen und von dem Lande Beſitz ergriffen

Er erklärt nach Maßgabe der Reichs und der Landes

Uns geht ſoeben das folgende Telegramm zu
Braunſchweig 24 Okt Es beſtätigt ſich daß der Herzog

ron Cumberland ein Patent erließ worin er erklärt daß er
die Regierung des ihm zugefallenen Herzogthums Braunſchweig
übernehme und ſich wegen der Huldigung die erforderlichen
Anordnungen vorbehalte

Die Schleſiſche Ztg meldet Als der Oberpräſident
von Schleſien v Seydewitz am 18 Okt von dem feu
dalen und allodialen Grundbeſitz des Herzogs von Braun
ſchweig in Schleſien Befitz ergriff erklärte er gleichzeitig daß
dieſe Beſitzergreifung nur für den Fall aufrecht erhalten
werden ſolle
Erben eingeſetzt ſei Gegenüber jedem anderen Erben werde
ſich bezüglich des Allods die Beſitzergreifung als eine provi
ſoriſche charakteriſiren

daß etwa der Herzog von Cumberland zum

rath mit dem vollen Bewußtſein von den Pflichten welche der
Einzelſtaat gegen Kaiſer und Reich nach Maßgabe der Reichs
verfaſſung zu erfüllen hat eingetreten und hat dies in ſeinem
dem Geſetze vom 16 Februar 1879 entſprechenden weiteren
Vorgehen bethätigt Noch aber harrt die wichtigſte Frage der
Thronfolge ihrer Erledigung Der Regentſchaftsrath iſt von
der Auffaſſung ausgegangen daß die Frage von landesſtaats
rechtlichen und reichsſtaatsrechtlichen Geſichtspunkten aus zu
löſen ſei Und wie es Sache des Reiches iſt die Grenzen
ſeiner Kompetenz gegenüber den Einzelſtaaten in verfaſſungs
mäßiger rer feſtzuſtellen ſo
es für ſeine Pflicht gehalten bis zu ſolcher Entſcheidung ſich
weiterer Schritte zu enthalten Es wird dem Regentſchafts
rathe von beſonderem Werthe ſein wenn er in dieſer Hinſicht
die rhiniy arg der hochgeehrten Herren findet Wenn wir
damit in der Treue gegen Kaiſer und Reich welche in dem
e et unwandelbar von jeher geherrſcht hat dem

eiche geben was dem Reiche iſt ſo rechnen wir anderer
ſeits mit Zuverſicht darauf daß die Verfaſſung des
Herzogthums und die Rechtsſtellung desſelben in und zum
a ihre volle Beſtätigung bei Löſung der Frage finden
werden
ordentlichen Landtags iſt eine ganz beſondere und wird ſich
nach Maßgabe des Geſetzes vom 16 Februar 1879 auf die
verfaſſungsmäßige Mitwirkung der Landesverſammlung be
gigis der durch die obwaltenden Umſtände etwa weiter ge
otenen r zu beſchränken haben Das herzogliche

Staatsminiſterium wird Jhnen ſo bald als irgend möglich
die erforderlichen Mittheilungen zugehen laſſen durch welche
Sie in den Stand geſetzt werden der Aufgabe dieſes außer
ordentlichen Landtags gerecht zu werden Tief gebeugt aber
nicht muthlos ſehen wir der Zukunft entgegen vertrauend auf

ſarite gnädigen Schutz nehmen wird Namens des Regent
chaftsraths für das zog hum Braunſchweig erkläre ich den

außerordentlichen Landtag damit für eröffnet

Bei der darauf folgenden Präſidentenwahl wurde der
Abg v Veltheim zum erſten Präſidenten Abg Lerche
zum Vizepräſidenten gewählt Abg Pockels beantragte auf
die Eröffnungsrede eine Antwort an den Regent
ſchaftsrath zu erlaſſen er halte es für geboten auch von
dieſer Stelle aus den Gefühlen welche gegenwärtig das Land
bewegten Ausdruck zu geben und neben der Treue zu Kaiſerund Reich auch die Wünſche und Hoffnungen r die

Zukunft auszuſprechen Der Antrag Pockels wurde an
genommen zugleich wurde eine ſtaatsrechtliche Kommiſſion
gewählt welche den Entwurf einer Antwort vorlegen ſoll Jn
dieſe Kommiſſion wurden die Abgg v Schmidt Phiſeldeck
v Cramm Häusler Lerche Pockels Schöttler und Roſenthal

ammelt ſeien betraten die Mitglieder des Regentſchaftsraths
den Sitzungsſaal Staatsminiſter Graf Görtz Wrisberg

u das Allheilmittel
Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Fortſetzung

Weigand packte den Plaid unter den Arm patſchte den Calabreſer
feſter aufs blonde Haar langte ſich aus der Ecke hinter dem
Hofthor einen zum Stecken zugeſchnittenen Olivenzweig und
draußen ſtand er auf der Landſtraße Ein tiefer Athemzug
dann flog er die Straße gegen Südoſten hinaus daß der weißeStaub hinter ſeinen Schupen wie eine Wolke hinter einem

Wagen aufkräuſelte So kollerte er bis zum Bahnhof Er
ſprang auf der Station in den erſten beſten Zug ſtieg a der
nächſten wieder aus Und nun gings an ein Laufen Anfangs
ſtolperte und taumelte er nur ſo dahin wie ein Trunkener
e ſah er niemand den er kannte Und hätte ihn einer
geſehen er hätte ſich nicht darum gekümmert Hinweg meilen
weit Das war all ſein Gedanke

Allmälig befeſtigte ſich ſein Schritt ſein Kopf ward ruhiger
ſein Auge klarer Die Müdigkeit die ihn anfocht empfand er
wie eine Wohlthat Er wollte noch viel mwüder werden Jhm
war Ermüdung Bedürfniß So b er bis ihm wieder die
Beine einzuknicken drohten Er lief weit ihn dieſe Beine
trugen An dreizehn Kilometer Ein harter Marſch für einen
der das ausgeſtanden was ihm zugemuthet worden war
Eine Pferdekur Aber er war der Mann dafür eine Pferde
kur auszuhalten und das zu überwinden was dem zähen Leben
einer Katze den Garaus machte

Es dunkelte lange es war ſtockfinſtere Nacht als er im
ſchönen Rapallo eintraf und vor der kleinen Oſterig zur Roſa
bianca wo er Wirth und Wirthin von früheren Beſuchen
bekannt war ans niedere Fenſter klopfte

Die beiden redſeligen Leutchen ſchlugen vor Schrecken die
a über den Köpfen r als ſie den Maler der

i
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onſt vor Kraft und Geſundheit ſtrotzte in ſolch elendem Zu
de blaß abgefallen unfähig ſich länger aufrecht zu haltenan ihres Khens vieles le n en Er W den

Eindruck als wäre er aus einem G iß undr
vor nacheilenden Häſchern auf der Flucht

gewählt
ſtatt Nach dem Schluſſe derſelben wird die Verſammlung

weder Weſte noch Rock an ſondern war hemdärmelig in ſeinen
ſchottiſchen Plaid eingewickelt

Sie konnten ſich nicht faſſen wollten begreifen fragen
Aufklärung haben Umſonſt Rolf Weigand fiel um bat
um einen Schluck von ihrem alten Weine und verlangte

uhe
Der Maler war ihnen immer ein lieber Gaſt geweſen

hatte immer gut bezahlt und manch andern Gaſt ihnen zugeführt Sie Fzuen ſich daß es unchriſtlich wäre einem ſo

jämmerlichen Menſchen wie er ſich heute darſtellte Obdach
zu verweigern Sie bekreuzten ſich und dachten dabei Hat
er irgend etwas Schlimmes angerichtet ſo wird es bis
morgen früh ſchon ruchbar werden Bis dahin halten wir
ihn hinter Schloß und Riegel So warfen ſie ihm ihren
beſten Strohſack hin und etliche Schaſfelle darüber Der
Maler hatte kaum ein Glas von ſeinem Liebslingsweine aus
eſchlürft da lag er ſchen zwiſchen der Lammswolle und
chnarchte daß die Wände der kleinen Stube dröhnten Die

aus dem Dunkel geſchreckten Fliegen liefen entſetzt an den
e hetzen weißen Vorhängelchen der kleinen Fenſter

in und her
Der Wirth verriegelte von neuem die Stubenthür von

innen Die Wirthin ging an den Pfoſten wo ein kleiner
Weihwaſſerkeſſel über ausgetrockneten Palmzweigen hing griff
mit vier Fingern hinein und beſprengte mit dem geweihten
Naß den Schlafenden Dann krochen ſie ſelber wieder nach
ihrem S zurück

Rolf Weigand ſchlief ſeine zehn Stunden ohne ſich umzudrehen Als er aufwachte ſchen die Winterſonne gar lieb

lich in die Bucht Rapallos er rieb ſich die Augen beſann
ſich ein wenig wie er r e war und als er dann
mit einem Ruck auf ſeine mächtigen Beine ſprang that ihm
innen und außen nichts mehr weh Er fühlte deutlich er habe
ſein u verwunden und er hatte keine größere Sehnſucht als aus der engen Stube hinguszukommen und irgendwo
einen Fetzen Papier aufzutreiben den er ſtatt des daheim
gelaſſenen Skizzenbuches r bekritzeln möchte
Erſt nachdem er von ſeinen beruhigten Wirthen Frühſtück

doch l daheim
und Urlaub ommen fiel ihm wie ſehr ſeine Lieben

um ihn beſorgt

in unſerer Stadt eine ſo rege
infolgedeſſen die heutige liberale
ordentlich zahlreich beſucht war
Juſtizrath Rindfleiſch eröffnet welcher zunächſt Bericht erſtattete
von den ſeitens ſeiner Partei in der Wahlangelegenheit ergangenen
Schritten und ſodann dem mitanweſenden Herrn Geh Kommerzien
rath Oechelhäuſer aus Deſſau dem bisherigen Vertreter des
2at der Regentſchaftsrath in längerer öfters durch Beifall unterbrochener Rede ſein

gramm und wurde von der Verſammlung einſtimmig wieder als
Wahlkandidat acceptirt

Gewiſſensbiſſe daraus
Muthe war ſo ließ ſich dies Gefühl doch keineswegs mit der
Bangigkeit vergleichen welche er geſtern mit Hubert s Allheil
mittel im Leibe
empfunden hatte

deren er
Schinkens verzehrt hatte ſuchte Rolf Weigand das Tele
graphenbureau

r wohl fühle und ſie ſich ſeinetwegen nicht zu grämen
rauche

ein möchten Er Waul ſich keine

Zu den Wahlen
N Bernburg 22 Okt Woh noch nie iſt die Wahlagitation

r wie in dieſem Jahre
ählerverſammlung außer
Dieſelbe wurde von Herrn

anhalt Wahlkreiſes das Wort ertheilte Derſelbe entwickelte
Pro

Der bisherige ſozialdemokratiſche Abgeordnete Ritting
hauſen Wahlkreis Solingen welcher bekanntlich mit der Partei
leitung zerfallen und deshalb ans der Fraktion ausſchied für
die bevorſtehende Wahl aber wieder als Kandidat aufgeſtellt iſt
at ein ſehr bemerkenswerthes Flugblatt an die ſozialdemokratiſchen

ähler gerichtet Wir entnehmen demſelben nachſtehende Sätze
Daß man Euch durch hohle Phraſen über Geſchloſſenheit und

ne der r im n durch r auf reDie Aufgabe des heute zuſammengetretenen außer a er ehe uns gewordeneKriegsdisziplin
ß die Herren Bebel Haſenclever

iebknecht c von der inneren Natur jeder Bewegungspartei
ſei ſie nun eine liberale fortſchrittliche oder ſozialdemokratiſche
eine höchſt falſche Vorſtellung ſich machen
ein Liebknecht ſich finden der mit irgend einem Bebel trotz allen
harmoniſchen Gefaſels nicht übereinſtimmt nicht Einmüthigkeitund Geſchloſſenheit pflegen kann und will
werden muß
Bezug auf den ſpaniſchdeutſchen Handelsvertrag oder das Fehlen
meines Namens aus triftigen Gründen unter dem Aufruf zu Geld
ſammlungen die Urſache meines Ausſchluſſes aus der Fraktion geweſen
iſt wird wohl von keinem Menſchen bezweifelt Schon vor meiner
n im Jahre 1881 hatte Bebel in ſeinem Briefe an die

Newy
Parteigenoſſen aus der Partei erfolgen müſſe Hierüber von mir

Es wird immer irgend

und mithin ausgeſtoßen
Daß nicht meine Abſtimmung und Haltung in

olksztg erklärt daß eine Ausſtoßung verſchiedener

ur Rede geſtellt hat Bebel keinen Anſtand genommen in der
raktion offen zu erklären daß er dabei in erſter Liene an mich

gedacht habe Herr Lederhändler Schumacher weiß das beſſer als
e Jemand Man lauerte nur auf den günſtigen Augenblick

ie

dienſtbar zu machen
Reichstag wieder einnehmen
wandte er ſich nach Solingen mit Verdächtigungen und
nnglimpfungen Das eingeführte Autoritätsprinzip wird ſich eben
nun und nimmer mit der Sozialdemokratie verbinden laſſen und
der Verſuch die Geiſter Aller nach dem Modell Bebel Liebknecht
abzurichten wird nicht einmal bei Jenen gelingen die aus irgend
einem Grund zu dem unſinnigen Experiment ſich
Sozialdemokratiſche Wähler des Kreiſes Solingen
ganzes langes Leuen hindurch in uneigennütziger

r galt ch n e Jeihit der 77 an2 2 T ich habe ein Mandat ihr wißt es nie erbeten ſondern habeDie nächſte Sitzung findet Freitag vormittag 11 er ſwbig gewartet bis es mir von euch angeboten wurde
Dank dafür hat man verſucht mir in meinem 70 Jahre eine Un

raktionsmajorität zu überrumpeln und ihre Schwäche ſich
Auch mußte Bebel vorher ſeine Stelle im

Sobald letzteres 1883 S
er

hergeben müſſen
80 bin mein

eiſe für die

um

Wenn Kamilla ein wenig bange zu

von Kamilla mutterſeelenallein gelaſſen
Etwas Strafe hatte ſie ſchon verdient

dige Schrittes noch an einer letzten Feige ſchwelgend
ereits zwölf zu einer entſprechenden Portion rohen

Dort meldete er ſeiner ſchönen Hälfte daß

Nach kurzem Beſinnen fügte er hinzu daß man ihn aber
vor morgen abend ja nicht daheim erwarten möge Er dachte
ſich daß es ſich empfehle ſowohl dem furchtbaren Doktor

ubert erſt wie ein unanfechtbarer Reconvalescent und vollſenn Geneſener entgegenzutreten als auch die Vorwürfe

ſeines liebenden Weibchens noch etwas abkühlen zu laſſen ehe
er ſich Rock und Skizzenbuch daheim ſuchen ging

Mit dieſer Depeſche zufrieden ſchlug er den Weg nach
Chiavari ein einen der herrlichſten Pfade dieſer ſchönen Welt
und die Augen des Landſchafters labten ſich an dieſen köſtlichen
Ufern Er zeichnete dies und das kam bis in s alte Lavagna
der Heimath der Fieſchi fuhr mit der Bahn bis Rapallo
urück lobte eine Stunde lang den rothen Wein der roſa
ianca ſchlief wieder zehn Stunden zwiſchen Ziegenfellen und

trat am anderen Morgen aller guten e voll mit ge
mäßigter Furcht vor dem ſchrecklichen Profeſſor und vor dem
eigenen Weibe n und behaglich den Heimweg an

Ais Frau Kamilla ihren Recken hemdärmelig den Plaid
nachläſſig aber maleriſch über die Schulter geworfen warm
und roth und lächelnd zur Stunde der großen Mahlzeit in
den Garten treten ſah fiel ſie ihm mit Thränen in den Augen
um den Hals Kein Vorwurf trat über ihre ſchönen Lippen
Allen Fragen wo er geweſen wie s ihm ergangen verſprach
er ſpäter Antwort zu geben Jetzt G er noch zu aufgeregt
um viel zu reden Das häusliche Mahl ward zum Feſte
Rolf Weigand kam ſich ſelber wie von den Todten auf
erſtanden vor

Gortſ folgt
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deſſen Gefolge im Die Koloſſalbüſte des verſtorbenen Oberlandes Nardbrerteee er ipziger Kreditc Stern 2 mit forſtmeiſters v Hagen, welche von Freunden und Verehrern e e 28 ne es 3180
Blumen und Blattpflanzen die von der Direktion aus Berlin des um das preußiſche Forſtweſen hoch verdienten Beamten ge ß Südbahn 108,25 B Heſter KreditAnſtalt 404,00
geſandt und von Hrn Bahnmeiſter Alvensleben aus Berlin mit ſtiftet wurde iſt am Donnerstag mittag in Eberswalde entbüllt F enKreuzburg 31,50 bz Reichsbant 143 90
künſtleriſchem Geſchmack aufgeſtellt waren prächtig dekorirt ſodaß worden Das Denkmal ſteht auf einem von alten Bänmen um Rechte OderUſer S Sächſiſche Bank 121,10 Ger er v if Plä l dem zum Geſundbrunnen führenden RijaſchtMoreczanst gar o7,70 Schleſ BankVerein 100,75 Gdieſer Schmuck einen ſichtlich angenehmen Eindruck auf den gebenen a ches an dem z e ten ſten Rhſche Sabweſtbahn 50 Wermarige van 8370
Kaiſer machte Zum Empfang des hohen Herrn hatten ſich der Wege liegt Auf einem Sockel von rothem Granit thront die un ger 219 20 b Admiralsgartenbod Akt 50,90
königl Landrath Herr Dr v Koſeritz Herr Oberſt Kumme gemein ähnliche Bronzebüſte des Verewigten Unterhalb der Derm Dresden 45,00 G Cröllwitzer Papierfabrit 22175und Herr Bürgermeiſter Dr Schild eingefunden die nachdem Sig iſt am ein v u enn auf echt Angrabt abg 115,10 bzG ne n W 8

r üßirn 9 it et en Namen v Hagen in den Stamm einer Br i I Mgagd B abg ſche Maſchin 38S en ren hen ſagen de Wo ſich der Kaſſer während ein Hund kreuherzig dem Thun Kines Herrn zuſchaut S e en e e
ſo kange mit den Herren unterhielt daß der Zug zehn Minuten Schöpfer des Denkmals iſt der Bildhauer R Pohle ein Schüler Dir Sedan 11860 Shani wer a 2
ä rünglich beſtimmt war 6 Uhr 54 Drakes Der Guß und die Ziſelirung der Bronzetheile iſt in der n mader Unionl e n d v Kaiſ Gießerei von Gladenbeck in Berlin erfolgt woſelbſt auch die Büſte gehe 37 e r Gußſtahl S

e e Od oMinuten ſetzten die hohen Reiſenden nachdem der Kaiſer noch längere Zeit hindurch ausgeſtellt war Bei der Enthüllungsfeier S ſ0250 b Hoch Hutt V tonv 58,00
Befehl gegeben eine der von ihm ſehr geſchätzten Apfeltorten des längere Jeſte s G lbahn dörd rBahnhofswirthes mitzunehmen die Reiſe nach Berlin fort hielten Herr Oberforſtmeiſter Dankelmann und Herr Miniſter EfſenbahnPrioritäts Aktien und augiger Zu 61,00 bzG

Körbisdorfer Zucker 102,00 bdo Delitzſch 23 Ott Die reviſoriſche Lehrerprüfung Dr Lucius Reden Obligationen Sächſ Th Br V St A 196,50 ba
am hieſigen Seminar iſt heute beendet Zu derſelben hatten ſi S e Unterſuchung gegen den verhafteten Bankier 3 Brg Märk III z 885,75 o St Prior
64 Kandidaten gemeldet Erſchienen waren 62 und von dieſen Hirſch in ren hat ergeben daß derſelbe in einer faſt bei 7 r Sächſ Maſch Hartmann 134,25
haben 48 die Prüfung beſtanden ſpielloſen Gewiſſenloſigkeit und Dreiſtigkeit die ihm anvertrauten e v c 7 do Stickmaſchinen 122,75

Schönebeck 23 Okt Geſtern wurde hier der Artilleriſt Depots ſeiner Kunden in ſeinem Nutzen verbraucht hat So weit do V 16280 Zeitzer Maſchinen 168,60 bzv
Krietſch angehalten und feſtgenommen derſelbe iſt aus Magdeburg ſich bis jetzt überſehen läßt hat Hirſch über Mill M ihm do VI 1603,00 B Wechſel
deſertirt Kr iſt aus Barby gebürtig wohin er wollte er iſt anvertrauter Depots unterſchlagen und noch etwa 200,000 M 5 do I 01,90 bz36 Anſterdam 100 ſ 8 T 168,10Möen ml delnig vorbeſtaſ e ehe e erekteke w e drtete el etr Hr Di r irre z men an der Börſe verſpekulirt habe und nichts 1 eſitze e gern Du don 1 Lſt zha nf Je e mm die el hrwen e bei der Kriminalpolizet wenig Glauben Vielmehr glaubt man e Zerin ctnge 1 5 e on e
ſchrieb vereits vorgeſtern daß der Verdacht auf einen Widdieb daß H in der Vorahnung des nicht ausbleibenden Krachs einen O Derl Gorltz tond 10280 65 a o er 8008
Namens Ulrich ſalle und dieſer Verdacht beſtätigt ſich denn Be legt itgel nene Puten gehen rn e denna e di eradezu unbegreiflich erſcheint es der Ptsd Mgd D 108 aukDiskontoguch Der Waldhüter Roſe aus Tilleda hat wie die geſtrige Glänbigern ſchon ſeit faſt einem halben Jahr bedrängt war bis BDerlinStetim gar 102,00 z Herlin Wechſel 4 Zombald
Leichenobduktion ergeben einen Schuß von hinten durch die rechte d ſich ni chtzeitig Braunſchw EiſenbBruſt und einen Schuß von vorn durch die linke Bruſt erhatten zum letzten Augenblicke bier ausgehalten und ſich nicht rechtzeitig D Sr er 6 Awſterd 8 Brüſſel 3 London 3
Der erſtere iſt ein Kugelſchuß der andere ein Schroiſchuß Jn durch eine Flucht in das Ausland in Sicherheit gebracht hat Die do I 102,75 G Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

RKruft d r Mittel hierzu haben ihm nicht gefehlt KölnMinden IV 101,60 Gder Bruſt des Ermordeten wurden ſieben Schrotkörner und ein x r Tel des v V 10550 Gold Silber und BankuotenFlintenpfropfen gefunden ſieben andere Schrotkörner ſind durch Präſident Arthur wird ſich einem Telegramm des h 160 09d t t 4 a do VII Souvere gns 20,32 Bſchlagen Dieſer Schuß iſt aus allernächſter Nähe abgegeben Standard aus NewYork zufolge im Januar mit der älteſtengeſchlagen eſer t a ächſter gegeben J ge HalleSor v St g 108,00 G Engl Banknoten 20,365des Staatsfetret linght hlenworden Da Lunge und Aorta von dem tödtlichen Blei durch Tochter des aatsfekretärs Freelinghuyſen vermählen Herr 4 Mgd Halberſt 1865 108,0 B 20Franks Stücke 16,16 d
löchert ſind ſo muß der Tod ſofort eingetreten ſein Geſtern Arthur iſt jetzt 54 Jahre alt a do Teipzig A 104,80 b Dollars 19 6
traf in Tilleda die Unterſuchungskommiſſion ein um den des Wiener Stadttheater Der Wiederaufbau des ab 4 Wir en S nnd zMordes verdächtigen Lumpenſammler Friedrich Ulrich feſtzunehmen gebrannten Stadttheaters an der alten Stelle iſt nicht bewilligt in a dr w er ren 6r o
Derſelbe war nicht anweſend in der Wohnung fand man jedoch worden ein Neubau iſt ſehr wahrſcheinlich die Geldmittel ſind s Wir 102 90 Kuße ing 5 do 1878 I II 102,90 G ſ do 207 10 sGegenſtände die den Verdacht gegen Ulrich in hohem Grade vorhanden 4 do ionv
beſtätigten ſo namentlich ein ſcharfgeladenes Gewehr gehacktes Cholera Nach dem amtlichen Cholerabericht für das
Blei und einige Hirſchbeine Ferner hat ein Knabe des Ulrich
den nicht weit von der Leiche aufgefundenen Stock als den ſeines
Vaters erkannt Jn dem Augenblick als geſtern die Leiche des
Ermordeten beſtattet werden ſollte kehrte Ulrich heim er wurde
ſofort ſammt ſeinem Stiefſohne der die That mit verübt
haben ſoll verhaftet Als die vermuthlichen Mörder am
Sarge Roſe s vorübergeſführt wurden erhob ſich ein herz
zerreißendes Wehgeſchrei der im Trauergefolge befindlichen Frauen
Das Geſicht Ulrich s iſt ganz zerkratzt was auf einen heftigen
Kampf mit dem Ermordeten ſchließen läßt An dem Morde ſoll
noch ein dritter ein Lumpenſammler aus Frankenhauſen betheiligt

ſein Ulrich benahm ſich äußerſt frech

Der am 4 Nov in Merſeburg zuſammentretenden
Provinzialſyn ode ſollen wie die Mgd Ztg erfährt von
ſeiten des Evangeliſchen Oberkirchenraths zunächſt drei Vorlagen
unterbreitet werden über welche die Synode gutachtlich ſich
äußern ſoll Die erſte Vorlage betrifft eine eventuelle Ab
änderung des 8 14 der Kirchengemeinde und Synodal

Königreich Jtalien kamen am 22 Okt vor Jn den Provinzen
Brescia Erkrankungen 2 Todesfälle Cuneo 14 9 Neapel 13 19
Stadt Neapel 7 18 Novara 3 übrige infizirte Provinzen je

3 13 Vom 23 ab werden Cholerabulletins aus denjenigen
italieniſchen Provinzen in denen die Cholera faſt erloſchen iſt
nicht mehr veröffentlicht Jn Genua iſt vom 21 abends 10 Uhr
bis zum 22 abends 10 Uhr weder ein CholeraErkrankungsfall
noch ein Cholexatodesfall vorgekommen Aus Paris telegraphirt
man uns vom 23 abends Jn Yport ſind bis jetzt keine weiteren
Choleratodesfälle vorgekommen dagegen werden aus Oran Algier
6 neue Choleratodesfälle gemeldet

e Handels Verkehre und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 23 Okt An der heutigen Börſe machte ſich

auf den meiſten Gebieten ein entſchiedenes Deckungsbedürfniß geltend das den
Kurſen wie bereits telegraphiſch gemeldet mehr oder weniger wieder anſehnliche
Gewinne verſchaffte er Schluß konnte ſich nicht ganz behaupten ſondern
mußte nachgeben Man notirte Kreditaktien 4821 Franzoſen 595 5
Lombarden 251 Mecklenburger 210 Mainzer 1183 Marien

Nach Schluß der Redaktion
Braunſchweig 24 Okt Die vom Herzog von Cumber

land erlaſſene Proklamation hat folgenden Wortlaut
Wir Ernſt Auguſt von Gottes Gnaden Herzog zu Braun

ſchweig und Lüneburg Königl Prinz von Großbritannien und
Jrland Herzog von Cumberland c 2c thun hiermit kund und
zu wiſſen

Demnach es dem unerforſchlichen Willen der göitlichen Vor
ſehung gefallen hat Unſeres Hochgeehrten Herrn Oheims und
Vetters des durchlauchtigſten Herzogs und Herrn Wilhelm
Herzogs zu Braunſchweig und Lüneburg Liebden am heutigen Tage
aus dieſer Zeitlichkeit abzuberufen dadurch aber die Nachfolge in der
Regierung des Herzogthums Braunſchweig auf Uns übergegangen
iſt kraft der Rechte welche in Unſerem fürſtlichen Geſammthauſe
Braunſchweig Lüneburg beſtehen ſo entbieten Wir allen Be
hörden Dienern Vaſallen und Unterthanen des HerzogthumsOrdnung vom 10 Sept 1872 der in ſeiner jetzigen Faſſung r e vo er We henhinſichtlich der Verweigerung geiſtlicher Amtshandlungen keinen Le geren Weihe en ich

Unterſchied zwiſchen Seelſorge und Disziplin kennt während s Ungarn Rüſſen Serben Bukareſter
die T ingeordnung beide in der Weiſe ſcheidet daß ſo lange Jn Nauen fallirten H F Maaß Ziegelei und Bankgeſchäft und
die Ablehnung der Trauung ſeitens des Geiſtlichen als ein von T F Kerkow Waarengeſchäſt deide ziemlich dedeutend Die Mittheilung
dem betreffenden Gemeindegliede reſpektirter Akt der Seelſorge ehe eſſchen Vater er Sag htangseinſtellung und kegoſichtigtenehe e ne See ne e e e e e ſcb ns werten i teneinzutreten hat Es t nun in Erwägung gezogen worden ob Sgleſſchen Bantderein beſeitigt ind nachdieſes Prinzip nicht auf alle e des S 14 der Kirchenordnung

verallgemeinert werden kann Mit der zweiten Vorlage ſoll einel MehlBörleichförmige Auslegung und Handhabung des S 11 Abſatz 3 26,00 27 00 t
er Kirchenordnnng angebahnt werden Danach iſt zur Giltigkeit 9250 23,50 Roggenmehl 01 21,00 22,60 M Futtermehl

eines Beſchluſſes des Gemeindekirchenraths erforderlich 1400 14,50 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie f 11 00
daß mehr als die Hälfte der Mitglieder dieſes Weizenſchaalen 11 00 Haidemehl 33,00 M Stimmung ab

Braunſchweig Unſere Gnade und eröffnen ihnen hierdurch daß
Wir mittelſt dieſes Patents das Herzogthum Braunſchweig in
Beſitz nehmen und die Regierung über daſſelbe antreten

Wir werden die Regierung des Herzogthums nach Maßgabe
der Verfaſſung des Deutſchen Reiches ſowie der Landes
verfaſſung führen und Wir verſichern bei Unſerem fürſtlichen
Worte entſprechend der Beſtimmung in 8 4 der Landſchafts
ordnung vom 12 Okt 1832 daß Wir die Landesverfaſſung in
allen ihren Beſtimmungen beobachten aufrechterhalten und
beſchützen wollen

Alle Diener geiſtlichen und weltlichen Standes beſtätigen
Wir in ihren Dienſtſtellen

Werte 23 Okt Preiſe für 100 K Weizenmehl 00
eizenmehl 0 24,00 25,00 Roggenmehl 0

Kolkegiums an der Abſtimmung theilgenommen hat und es iſt
dabei in der Praxis immer wieder die Frage entſtanden ob der
Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit die normale Mitgliederzahl
oder die Zahl der jeweilig im Amte befindlichen Mitglieder zuGrunde zu legen it Der evangeliſche berlirchenrath bat ſich
erſt neuerdings wieder für die erſtere Jnterpretation entſchieden
während in mehreren Fällen ſeitens der Konſiſtorien die zweite

ſagte vorgezogen worden iſt Die dritte wichtigſte und
umfänglichſte Vorlage betrifft die re des Dienſt
einkommens der Geiſtlichen Der Entwurf eines Peren
bezüglichen Kirchengeſetzes ſoll bekanntlich der Generalſynode beihrem nächſten ſern zur Beſchlußfaſſung vor
elegt werden und zwar ſollen in demſelben auf Grund
er nunmehr an Vorverhandlungen für das

Dienſteinkommen der Geiſtlichen folgende Sätze in Vorſchlag ge
bracht werden der Mindeſtbetrag des Stelleneinkommens wird
neben freier Wohnung auf 2400 M feſtgeſetzt daſſelbe kann

wartend und ruhig Preiſe unverändert
Der Vorſtand des MehlBörſenvereins

ZuckerMagdeburger Börſe
22 Okt

ler I 25,7820 o M T26 25thee 2525 25 50 M a 25,25 25,75 B
Kornzu 96 21,00 21,50 M 20,80 21,20 M

e zr 86 20,20 20,60 M 20,00 20,20 M
88 92 Id,80 18 00 M 15,80 17 50 M

x 23 Okt mittags Schwächer dei wäßigem Angebot

23 e M 26,00 26,25 Mz

Von allen Unſeren Unterthanen erwarten Wir daß ſie Uns
ſtets in Treue und Liebe zugethan ſein werden

Dagegen verſprechen Wir die Wohlfahrt des Landes mit
gleicher Zuneigung ſtets im Auge zu behalten wie Unſer
erlauchter Vorgänger

Wegen der einzunehmenden Huldigungen werden Wir das
Erforderliche demnächſt verordnen

Urkundlich Unſerer eigenhändigen Unterſchriſft und hei
gedruckten Siegels

Gegeben Gmunder den Achtzehnten Oktober Eintauſend
Achthundert Vier und Achtzig

Ernſt Auguſt

Vorliegeuder Nr 251 unſeres Blattes iſt Nr 42 der
Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt



Dota erxanſ

Uvrw hre
Das neue tablissement n

Louis Bauchwitz
Leipriger Strasse Nr Z vormals Lurn

empfiehlt einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſein großes Lager in nur eigener Werkftatt unter Leitung eines
ſehr tüchtigen Zuſchneiders fertig geſtellter Herren Garderobe als

Paletots Kaisermäntel Jaquetts Bayrische Joppen Sohlafröckoe eteo eto zu ſoliden Preiſen
Die Anfertigung nach Maaß wird in kürzeſter Zeit unter Garantie ſorgfältigſt ausgeführt

Das Lager don in und ausländiſchen Stoffen feinerer Qualitäten habe auf das Reichhaltigſte ſortirt

Specialität Kinder Paletots für jedes Alterſind vom einfachſten bis zum feinſten Geure ſowie d cacſten Pariſer Modelle vorräthig

Halle g I änJ Leipzigerſtr r Louis Pauchwitz Eisleben
Markt Rr 32

re e e ec S S ee eheJ n v n v a e a
n Vorlagen und alle Materialien für Aquarell Poſt Oel Por Ammendor fn und Holzmalerei wie für jedes Planzeichnen empfiehltBretschneider Manergaſfe 3 Reſtaurant Gandich

Zeichen und Malntenſilien Handlu Sonntag Win u Montag Kirmess
Zur Lanbſäg earbeit Die Ballmuſik wird von der Kae n Magdeb Füſ RegS h nene e Vorla le ägeblätter vorzügliche Holz u

platten und Laubſäge Einrichtu ba nI Bretschneider Wauergaſſe 3 Ammendorf

Gelegenheits nenden 27 Setober ladet zur

Ha iürrmmnmess
Um mit den W vorhandenen Leinen und wanlwolſen t

Waaren auch einer artie halb und reinwollener KleiderſtoS ffeI ſo ſchnell als möglich zu räumen verkaufe ſolche Diol Auf e
hie Double Paletotsund Pläschj on

e er g erWegen Aufgabe ſollen ſämmtliche el als Sophataire Verticos Kommoden n e Bettſtellen u Matr Tiſche
Stühle Spiegel e zu ſehr billigen Preiſen ausverkauft werden

e e 14 LAuf Abzahlung
Herren Confection

Paletots Anzüge Röcke Jaquetts Hoſen Weſten e

e Arbeiter Garderoben
Echt Hamburger Lederhofen

e Damen ConfeetionS enbelten für Herbst und Winter Saison

S Regen und Winter Sollmans Paletotsäderin den modernſten Stoffen m degmteſter Ausführung

ergebenſt ein Friedrich Oehse
Vroihanſchenke bei Beeſen

Zur AKiürmmmess
Sonntag den 26 und Montag
den 27 Okt ladet wen

ee Lnghen und Purſchen Confeckion n str römoer dieſer afe 1 L Et
Anuzüge Balee h i in eTroff und Schnitt c z e göhhof zu Nienhey

Wünſchen Confection L Blau Concſtoro el de e
Reichhaltigſte Auswahl Reellſte Bedi w segründet 1843 Hirne gä gnGerichte Sedan Vilete veehe J Inhaber Otto Kiau gr Ulrichſtr 57 gen e e be

Durch Vergrößerung und Neubau meiner Fabrikräume Auf
ſtellung der neueſten techniſchen Maſchinen nſtellung von nur
vorzüglichen Arbeitskräften bin ich in der Lage den weitgehendſten

Anforderungen gerecht zu werden und empfehle bei Beginn der Wi
ter Saiſon den geehrten Herrſchaften meine nur feinen Fabrikate

e ez em mack die beliebten gefrornen neeberge ez l Plar ckler Wein und Gelses 2e Tafelaufſätze Baum re e Sonnta r 26 t
und e nenberge Se Torten bunte Schüſſeln Thee und Kaffee S e vBerſammlunggebäck werden in a ilberannt beſter Oualität gefertigt e e 28

Erſtes größtes und beſtrenommirteſtes

Abzahlungs Geſchäft

M Carl öllee et Hof aße T

Cafégarten Trotha
z 26 Gänſe Haſen un

Ausſchießen

S

I Drei Naltmannsdorſer 39
Felzwaaren Briguettes und Grudecoak e

mann von hier ausgeſprochene Be
leidigung erkläre r für unwahr und
ne dieſe e Spaltehols,
GvSGSSSSGCoeolm

FamilienNachrichten
Die Geburt eines munteren kräftigen

Jungen zeigen hocherfreut an
Amt Reideburg den 24 Okt 1884

ian und FrauAunſte geb Rummelt

Geburts Anzeige
Die Geburt eines geſuuden Mädchens

zeigen ar eut an
furt den 22 Oktober 1884Wicheln Kretſchmann und Frau

Todesanzeige
Den vielen Freunden und Bekannten

die trauri p Nachricht a heute morgen8 Uhr u mere e innigſt geliebte und
unvergegige ochter Anna in dem
Herrn ſanft puſchaſen iſt

Bottendorf den Oktober 1884
A Thöl den Ortsrichter

und Familie

ſind wieder nelle und billig abzugeben

ühlgraben 3 an der Sugle
e

Vorläufige Anzeige
Montag den 3 Novbr 1884 Abends 74 Uhr

im Saale des Kronprinzen

OOMN Odes Pianisten Gustav Berger
Schüler von Franz Iäszt

Alles Nähere später

n die der Feier bringe mein Lager von Pelzwaaren

tenn M WEummäl raunt iſtS und leſe enE
D

ee
e K euheitem

J Filz und Sammethüte für damen und Mädchenin r Auswahl von den billi ſigſren bis zu d t
empfiehlt zu e n nlich billigen We ſen u den teinſten ene

e Wospiol Jeipzigerſtr 14
e eDie A W Faberblelstino Anf dem hohen Petersberg

empfiehlt Wiedt re re ein icſer M 9 Sonntag den 2 November Concert und Ball zu en von derso nei er auergaſſe Capelle des Sk Heß Anfang Nachmittag 4 Uhr

Wahlzette lauf den Namen unſeres hisherigen Reichstags Abgeordneten des liberalen Kandidaten

Herrn Dr Alexander Vieyer Berlin
n h ſind von heute ab jederzeit bei dem Unterzeichueten zu a nnd werden auf Beſtellung portofrei durch den

erſandt berale ComiteHalle ae den 20 October 1884 J Carl Meyer e Ulrichſtraße 9 Eingaug am Mühlberg
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

an e
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e
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